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6WUXNWXU�XQVHUHU�.LWD��
Unsere 2-gruppige Einrichtung besuchen 45 Kinder im Alter von 3 – 6 Jahren. 20 Kinder 
davon können über Mittag betreut werden. 
Die Betreuung der Kinder wird gewährleistet durch unser Team, bestehend aus: 

a) einer Erzieherin als Gruppenleiterin der „Blumengruppe“ 
b) Frau Haas als Leiterin der Einrichtung, gleichzeitig Gruppenleiterin der 

„Sonnengruppe“ 
c) Einer Erzieherin als Halbtagskraft 
d) Einer Erzieherin im Anerkennungsjahr 

 
 
5lXPH�XQG�$X�HQJHOlQGH��
Unsere Öffnung nach innen stellt die Abschaffung der bekannten Gruppengrenzen dar. In 
unserer Tagesstätte fallen die Gruppengrenzen weitgehend weg, dadurch prägt sich das 
Konzept der gesamten Einrichtung. 
Alle Räume und Flure sind Funktionsräume, in denen die Erzieherinnen täglich für eine 
bestimmte Zeit ein „Angebot“ für alle Kinder der Tageseinrichtung vorbereitet haben. 
 



 
8QVHUH�=LHOH��
 
Die offene Planung (situationsbezogener Ansatz) bietet die Möglichkeit: 

• An die Interessen des Kindes bzw. der Gruppe anzuknüpfen und auf aktuelle 
Ereignisse flexibel einzugehen 

• Der dem Kind entsprechende erlebnis-, gedanken- und handlungsbezogenen 
Lernweise Rechnung zu tragen 

• Auf dem vorhandenen Erfahrungsbereich aufzubauen 
• Defizite durch entsprechende kompensatorische Maßnahmen anzugehen 
• Den Kindern angemessene Hilfe bei der Verarbeitung von Konflikten zu geben 
• Dem einzelnen Kind einerseits Anregungen anzubieten, ihm andererseits den Freiraum 

zu belassen, jeweils seine Absichten und Möglichkeiten im Rahmen seiner 
Fähigkeiten zu verwirklichen 

 
 
%HL�GHU�gIIQXQJ�QDFK�$X�HQ ist es hilfreich, sich die verschiedenen Lebensbereiche des 
Kindes zu vergegenwärtigen, z.B.: 

• )DPLOLH��
Eltern, Geschwister, Großeltern, Verwandtschaft usw. 

• :HLWHUH�PLWPHQVFKOLFKH�8PZHOW��
Nachbarschaft, Spielplatz, Kindergarten, fremde Menschen usw. 

• *HVHOOVFKDIWOLFKH�8PZHOW��
Straße, Geschäft, öffentliche Einrichtungen, öffentliche Verkehrsmittel, 
Arbeitsbereiche der Erwachsenen, Schule usw. 

• 1DWXU��
Pflanzen, Tiere, Witterung, Naturereignisse, Jahreszeiten usw. 

• 7HFKQLN��
Haushaltsgeräte, Handwerkszeug usw. 

• .XOWXU��
Frühere Zeiten, Mode, Musik, Bücher, Erzählgut, Feste usw. 

• :HOWDQVFKDXOLFKH�E]Z��UHOLJL|VH�:HUWH�XQG�GHU�/HEHQVEHUHLFK�GHV�(OWHUQKDXVHV�
 
 
Grundlage für die Auswahl der Inhalte, Methoden und Medien bildet die Situationsanalyse, 
die in konkreten Bezug zu den Erlebnisbereichen des Kindes und den angestrebten Lernzielen 
zu bringen ist. 
 
 
 
 

Ä:LU�EHP�KHQ�XQV��GHP�.LQG�VRYLHO�)UHLKHLW�ZLH�P|JOLFK�
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8QVHUH�gIIQXQJV]HLWHQ�VLQG��
.LQGHUJDUWHQJUXSSH�
Montag bis Freitag    07.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
     14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
7DJHVVWlWWH�
Montag bis Freitag   07.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
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